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Der Krieg in Oſtaſien
Die bisherigen Ereigniſſe

en den Schluß zu daß Japan den Angriff in Port ArthurPhnnen hat um die ruſſiſche Flotte hier auf jeden Fall
feſtzuhalten um die Truppenlandungen in Korea
m ſo ungeſtörter ausſühren zu können Es wäre den
Japanern danach nicht auf eine volle Seeſchlacht an
gekommen ſondern nur auf eine Art Vor oder Erkundigungs
gefecht das ſie abbrachen als ſie der ruſſiſchen Flotte
glanbten zunächſt gentigend Beſchädigungen beigebracht zu
haben Jhre Raſchheit und Sicherheit bei dem Angriff ver
dient vom militäriſchen Standpunkt aus alle Anerkennung
ſo ſehr es ihm auch völkerrechtlich die volle Verantwortung
des Angreifers aufbürdet Rußland hat offenbar um
Beweiſe ſeiner Friedensliebe zu geben mit den Feindſelig
keiten auf den japaniſchen Angriff warten wollen und
ſcheint deshalb von ihm am MontagAbend überraſcht
worden zu ſein Verfrüht iſt es aber hier bereits von
einem Sieg oder von einem bedeutſamen Erfolg Japans
reden zu wollen Die Tatſache daß die Japaner die an
ſcheinend die ganze nicht bei der Truppenlandung in Korea
beſchäftigte Flotte hier konzentriert hatten alsbald
wieder abdampften deutet doch darauf hin daß die
japaniſchen Schiffe entweder ebenfalls ſtarke Beſchädigungen
erlitten hatten wenn auch weſentlich geringere als die
ruſſiſchen oder aber daß die Flotte zu einem entſcheidenden
Angriff ſich nicht ſtark genug fühlte Freilich weil ihre
Operationsbaſis ſo nahe iſt können ſie ſehr leicht wieder
neue Kräfte ſammeln r eWeſentlicher als die Schlappe die ſie hier der ruſſiſchen
Flotte beigebracht haben wiegt ihre glückliche Truppen
Tandung in Korea und die dabei erfolgte Wegnahme
zweier ruſſiſcher Kriegsſchiffe
Die Eroberung der beiden ruſſiſchen Kriegsſchiffe

in Tſchemnulpo
iſt keineswegs ohne Schuß und Kampf vor ſich gegangen
vielmehr hat ſich nach Londoner Meldungen der Zuſammen
ſtoß bei Tſchemulpo zu einer förmlichen Seeſchlacht
geſtaltet Dem Reuterſchen Bureau wird darüber aus
Tokio unter dem 10 Februar telegraphiert Der Kampf
dauerte von 11 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags
Die Japaner beſiegten zwei ruſſiſche Kriegeſchiffe wie man
qlaubt das Hochfee Kanonenboot Korejetz und den
Kreuzer 1 Klaſſe Warjag Das Kanonenboot
wurde zum Sinken gebracht der Warjagg in
Brand geſchoſſen und kampfunfähig gemacht Ein
Teil der Mannſchaft der landete wurde gefangen ge
nommen Die japaniſchen Schiffe ſind leicht be
ſchädigt Damit hat Rußland den 1894 gebauten
6570 Tonnen faſſenden großen Kreuzer Warjag ver
loren und das kleinere Kanonenboot Korejetz Es iſt
erſtaunlich daß die beiden Schiffe ſo hilflos einfach in
Tſchemulpo liegen geblieben ſind Hier handelt es ſich
offenbar um einen Fehler des Admirals Ale xejew der
ſich allzuſehr von den Ereigniſſen hat überraſchen laſſen
Sollte es den Ruſſen mit den in Port Arthur vorhandenen
Hilfsmitteln nicht gelingen die vorläufig kampfunfähig ge
machten Kreuzer Poltawa Pallada ſcheint eine Ver
wechſelung mit Poltawa zu ſein und Bojarin und
Diana und die Linienſchiffe Zäſarewitſch Askold und
Nowik wieder flott zu machen ſo hätte es gleich in den

beiden erſten Tagen des Krieges acht Schiffe aus
ſeiner Schlachtflotte verloren Das iſt ein arger
Verluſt und ein ſehr ernſter Beginn des Krieges
für Nußland das das Wort von dem Koloß mit
tönernen Füßen wieder in die Erinnerung zurück
ruft Die Japaner aber werden ſich durch den erſten
Erfolg zu immer neuer Kraftanſtrengung angeſpornt fühlen
um ihr Ziel die abſolute Hegemonie im fernen
Oſten endlich zu erreichen Die Nachricht von den Vor
Jängen bei Port Arthur und Tſchemulpo hat in Tokio
einen Ausbruch nationaler Begeiſterung hervor
gerufen Es iſt dort auch noch die Meldung eingetroffenaß zwei ruſſiſche Poſtdampfer zwei ruſſiſche Kauf
ahrer und zwei Dampfer der ruſſiſchfreiwilligen Flotte

weggenommen ſeien Freilich wird jetzt auch Rußland
auf die erſte böſe Mahnung des Schickſals hin ſeine ganze

raft einſetzen Die erſten Anzeichen davon liegen vor

Nuſſland eröffnet den Landkrieg
Daily Mail meldet aus Port Arthur General

HFraſtalinski geht morgen von Liauyang nach dem
Aalufluſſe Grenzfluß der Mandſchurei und Koreas an

Sie der dritten Artilleriebrigade ab welche
Geſchütze und 3 Regimenter Infanterie umfaßt

Pahn 4 und 5 Brigade haben ſich längs der Eiſenv in einer Entfernung von 40 Meilen von Haitſcheng
a ſhanzt 3 Batterien der 5 Brigade befinden ſich in
m ſchau Jusgeſamt ſtehen 36 ſibiriſche RNegi
enter in der Mandſchurei 4 Regimenter haben

ſeit Donnergeſeht onnerstag nach Wladiwoſtok in Bewegung

gv Das genmitliche Korea
Gieſuth lieſt ſich was die Londoner Dailly Mail über ein
von r ihres Berichterſtatters mit dem Minſſterpräſidenten
der Weg kurz vor Ausbruch des Krieges hatte und das von
wurde ſt mitgeteilt wird Der Koreſpondent der Daily Mail

am Sonntag von Diyongik dem augenblicklſchen Ober
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aupt der koreaniſchen Regierung empfangen Das Haus des
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koreaniſchen Gewaltigen war an allen Toren durch zablrelche
Schildwachen beſetzt Auf den Höfen drängten ſich Offiziere
Diyongik ein großer bärtiger Mann ſagte ruhig Korea
bat feine Neutralität erklärt um ſich ſeineExiſtenz zu ſichern Wirdanken England dafür
daß es unſere Erklärung anerkannt hat Anf die
Frage was Korea tun werde wenn Japan oder Rußland ein
rücken ſollten erwiderte der Koreagner mit merkwürdigem
Optimismus Es ſei kein Grund vorhanden zu der
Annahme daß Japan oder Rußland einen folchen
Einfall beabſichtigen follten und ſelbft wenn
dies der Fall wäre ſo würde es nicht nötig ſein andere Mächte
um Hilfe anzugehen denn dieſe haben ſchon früher unatffge
fordert geholfen Auf die weitere Frage wle der Kaiſer von
Korea ſich der Kriſis gegenüber verhalte ankwortete der
Miniſter ganz gemütlich Se Majeſtät nimmt wenig
Notiz von dem augenblicklichen Streit Warum ſollte er
auch Dadurch daß er ſich Sorge macht macht er die Sache
nicht beſſer Der Streit geht ja unſer Volk nichts an Und
nun iſt ganz Koreg bereits von japaniſchen Truppen über
ſchwemmt Die Außerungen beweiſen am beſten welcher taten
lofen Schlappheit ſich Regierung und Volk in Korea hingegeben
haben Jn letzter Zeit ſoll freilich der Kaiſer ſeine Seelenrnhe
vollſtändig verloren haben

Ein Sieg Nuſtlands iſt im Jutereſſe des
europäiſchen Handels

Ein Großkaufmann aus einer der deutſchen Hanſe
ſt ädte der Mitchef einer der bedeutendſten in Oſtaſien
etablierten deutſchen Firmen ſagte dem Korreſpondenten der
Neuen Freien Preſſe, daß ſeine Firma ſeit Wochen umfang

reiche zu Kriegszwecken dienende Aufträge für Ruß
land auszuführen hobe namentlich habe die Firma große
Mengen Fonrage in Auſtralien kaufen und nach den ruſſiſchen
Häfen in Oſtaſien befördern müſſen Jm Jnutereſſe der
Stellung der Europäer in Oſtaſien ſei ein Sieg
Japans nicht zu wünſchen Ein ſolcher Sieg würde
nicht uur das Preſtige der Ruſſen ſondern dasjenige aller
Europäer in Oſtaſien gefährden Die europäiſchen Kaufleute
insbeſondere haben heute bereits Mühe genug ſich der
japaniſchen Konkurrenz zu erwehren Vor allem werde der
Handel der Europäer mit Japan ſelbſt immer mehr erſchwert
durch den japaniſchen Chauvinismus Der Japaner beginne
heute bereits ſich dem Europäer überlegen zu dünken Sollte
es ihm nun gar noch gelingen Rußland zu beſiegen ſo werde
man überhaupt nicht mehr mit ihm auskommen können

Die beiden ruſſiſchen Pauzerſchiffe
die von den Japanern bei Port Arthur beſchädigt worden ſind ge
hören zu den größten Fahrzeugen der ruſſiſchen Marine Urfprüng
lich ſind ſie der Oſtſeeflotte zugeteilt Zäſarewitſch iſt
1901 in Tonlon gebaut hat eine Waſſerverdrängung von 13,800
Tous Sat mit 39 r die größte Geſchwindigkeit der ruſſiſchen
Panzerſchiffe und iſt ſrr ſtark armiert Retbifan äs6öö in
Philadelphia gebaut verdrängt 12,880 Tons und hat eine
Schnelligkeit von 18,8 Seemeilen Der große Kreuzer Pallad a
von 6740 Tons läuft 20 Seemeilen Pallada hat zwei Schweſter
ſchiffe Aurora und Diana

Die Stimmnng in Nuſtland
Vor dem dramatiſchen Theater in Charkow kam es geſtern

abend zu großen patriotiſchen Kundgebungen indem eine Volks
menge ſich vor dem Theater verſammelte die National
bymne ſang und in Hurrarufe ausbrach Auf den Wunſch
der Verſammelten erſchien das Theaterorcheſter und ſpielte
mehrmals die Hymne Unter Hurrarufen ging dann der Zug
zum Militärkaſino wo eine Regimentskapelle ſich auf der
Straße aufſtellte und mit dem Volke zum Opecrntheater zog

Die Nentralität der Mächte
Staatsſekretär Hay in Waſhington hat den Mächten einen

bedeuntſamen Vorſchlag gemacht den Plan der Gewährleiſtung
der offenen Tür in der Mandſchurei erweiterte er ſpäterhin zu
dem Vorſchlage der Aufrechterhaltung der Jntegrität
Cbinas und jetzt iſt die Beſchränkung der Feindſeligkeiten
auf ein möglichſt kleines Gebiet ins Auge gefaßt Es
heißt daß die Vorſchläge Hays betreffend die Beſchränkung
des räumlichen Gebiets der Operationen die Form von
Noten an die ruſſiſche und japaniſche Regierung
angenommen haben während die neutralen Mächte
zugleich erſucht wurden ſich an die Kriegführenden
im gleichen Sinne zu wenden Dieſer Verſchlag ſoll bereits
günſtige Aufnahme gefunden haben Die Note Hays an die
Mächte ſoll wie verſichert wird in ſich ſchließen daß weder
Rußland noch Japan geſtattet werden ſoll einen Einfall in
das eigentliche China zu machen Mandſchurei aus
genommen Dem Reuterſchen Burean wird dazu aus
Woſhington telegraphiert Zu der an die Mächte gerichteten
Note des Staatsſekretärs Hay die die Sicherung der
Neutralität Chinas und die Beſchräukung des Krieges
auf Japan und Rußland bezweckt liegen bereits genügend viele
Aeußerungen der verſchiedenen Regierungen darunter auch der
engliſchen vor um den Erfolg der Bemühungen Hays geſichert
erſcheinen zu laſſen Japan hat die Aktion der Vereinigten
Staaten willkommen geheißen Rußland hat noch nicht geant
wortet das Staatsdepartement vertraut aber darauf daß auch
Rußland ſie günſtig aufnehmen werde

Schanhaikfwan iſt nicht durch die Franzoſen beſetzt
Jm franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen weiß man

nichts davon daß wie engliFe Depeſchen berichteten Schan
haikwan von einer franzéſiſchen Truppe beſetzt
worden wäre Die Nachricht erſcheint erfunden
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Die in BVgowieſchtſchenstk eingetroffene Mobili
ſierungsorder wurde ſofort bekanntgegeben und gleichzeitig
der Ausſchank von Branntwein verboten Die Lebens
mittelpreiſe ſteigen reißend Die Mehrzahl der hier an
weſenden Japaner iſt in der Stadt geblieben Der Militär
gonverneur forderte durch eine Bekanntmachung auf jede Un
ordunng zu vermeiden falſchen Gerüchten enkgegenzutreten und
gegen Japaner Chineſen und Koreaner keine Gewalttätigkeiten
zuzulaſfen Jn der Stadt herrſcht ruhige Stimmung und
Zuverſicht auf den Erfolg der ruſſiſchen Waffen
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Das im Shanghaier Hafen liegende ruſſiſche Kanonen
boot Mandſchur hat heute die Kriegsflagge gehißt Rumpf
und Schornſtein ſchwarz gemalt und liegt jetzt zum ſoſortigen
Auslaufen bereit

Ein kaiſerlicher Ukas erteilt dem Statthalter Alexejew
das Recht im Gebiete der Statthalterſchaft die dort lebenden
Offiziere und Untermilitärs der Reſerve des Heeres und der
Flotte zum aktiven Dienſt einzubernfen und den Ankauf der
zur Komplettierung der Truppen der Statthalterſchaft nötigen

Pferde von der Bevölkerung anzuordnen Nähere Weiſungen
darüber haben der Kriegsminiſter und der Verweſer des Marine
miniſteriums erhalten

Ein Telegramm des Statthalters Alexejew an den
Kriegsminiſter meldet daß er auf Grundlage dieſes Ukaſes
die Kundmachung über die Mobiliſierſung der Truppen
der Statthalterſchaft der Küſten und des Kwantunggebietes und
der Jnſel Sachalin erlaſſen habe Der erſte Mobiliſierungstag
ſei der 19 d M

Der Statthalter Alexejew telegraphierte vorgeſtern dem Kriegs
miniſter aus Port Arthur daß in Ausführung des kaiſerlichen
Befehles die Feſtungen Port Arthur und Wladiwoſtok und das
längs der oſtchineſiſchen Bahn enteignete Land als vom 10 d
ab im Kriegszuſtand befindlich erklärt wurden

Für 4 Regimenter und 2 Batterien der Transbaikal
truppen iſt eine Verſuchsmobiliſierung angeordnet worden

Einem Telegramm aus Wladiwoſtok zufolge iſt eine Rinne
in das Eis geſchnitten worden um dem aus den Kreuzern
Rurik Gromsboi Roſſija Bogatys und

dem Transportſchiff Lena beſtehenden ruſſiſchen Geſchwader
die Vereinigung mit dem in Port Arthur liegenden Geſchwader
zu ermöglichen Die Schiffe nehmen ausre ichenden Provian
mit um einen Umweg einſchlagen zu können

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog und die Großherzogin von Oldenburg
traten geſtern nachmittag auf dem Lloyddampfer Königin Luiſe
von Bremerhaven beſonders zur Erholung des herzkranken
Großherzogs eine Reiſe nach dem Mittelmeer an

Dem Vizepräſident des Brandenburgiſchen Provin
ziab Schul und des Medizinalfollegiums Karl Friedrich AuguſtLucanus iſt der Charakter als Geheimer Ober reple
rungsrat mit dem Range der Räte 2 Klaſſe verliehen worden
1893 war er Dirigent der Kirchen und Schulabteilung der
Regierung in Erfurt Durch ſeine Ernennung wurde nach der
Voſſ Ztg fur in der UnterrichtsVerwaltuug ganz neue

Stellung geſchaffen da bis dahin in Berin ebenſo wie bei den
übrigen Provinzialſchulkollegien das Amt des ſtellvertretenden
Vorſitzenden Vorſitzender iſt der jeweilige Oberpräſident der
Provinz einem Oberpräſidial oder Oberregierungsrat über
tragen war Geheimrat Lucanus iſt ein Bruder des Geheimen
Kabinettsrats Dr v Lucanus
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Der Aufſtand der Hereros
Das nach Dentſch Südweſtafrika entſandte Marine

Expeditionskorps iſt wie ſchon gemeldet an Vord des
Lloyddampfers Darmſtadt am Dienstag in Swakop
mund eingetroffen Damit iſt die Zahl der Mannſchaften die
augenblicklich in der Kolonie zur Beſtrafung der Hereros zur
Verfügung ſteht auf eiwa 1500 Mann angewachſen deren
Befehl bis zum Eintreffen des Oberſten Dürr reſp des
Gonverneurs v Leutwein der Major v Glaſenapp führt
Das Exvpeditionskorps deſſen Hauptbeſtandteil bekanntlich ein
aus Freiwilligen zuſammengeſtelltes 500 Mann ſlarkes Bataillon
Marine Jnfanterie bildet wurde alsbald nach der Ankunft aus
gefchifft und geſtern vormittag bereits in Marſch geſetzt Zwei
Kompagnien und Geſchütze ſollten alsbald mit der Bahn
nach Windhoek abgehen andere Abteilungen möglichſt ſchuell
nach den bedrohten Punkten folgen Jn erſter Linte kommt
hierbei Gohabis in Betracht das anſcheinend noch immer von
Auſſtändiſchen umſchloſſen iſt

Der frühere Gouverneur von Nenguinea v Vennigſen
veröffentlicht in der Köln Ztg eine längere Darſtellung des
Hereroauſſtandes Er fordert daß das Verbot der Schuß
waffen ſtrikte durchgeſührt wird Jeder Herero der im Beſitze
von Schußwaffen befunden wird müſſe rückſichtslos kriegs
rechtlich erſchoſſen werden Das geſamte weſtliche Herexo
gebiet ſowie die Umgegend der Kupferſundſtätte von Otjozonjati
müſſe als Staatsgut eingezogen ſowie die von den großen Ge
ſellſchaften an die Hererokapitäne zu zahlenden Bergabgaben zu
Gunſten des Staates konfisziert werden Herr v Bennigſen
macht ſeine Vorſchläge ohne die Urſachen des Auſſtandes zu
kennen Wenn es auch natürlich iſt daß an den Hereros ein
nachdrückliches Exempel ſtatniert wird wird man doch erſt nähere
Aufklärung über die Vorgänge die zu der Empörung führten
abzuwarten haben bevor man in der Lage iſt die den Ein
geborenen gegenüber künftig zu beobachtende Polllik feſt
zulegen

Politiſches
Der ruſſiſch japaniſche Krieg wird die ſchiedsgerichtliche

Entſcheibung der zwiſchen Japan und den europäiſchen
Mächten auch Deutſchland ſchwebenden Steuer
frage deren Veratung im Mai ſtattfinden ſoll nicht ver
zögern

Volkswirtſchaftliches
Wie die Direktion des Norddeutſchen Lloyd auf mehrfach

an ſie ergaugene Anfragen mitteilt beſteht keine VeranlaſſungDe der Annahme 9 der Fahrplan der deutſchen
ampfer näch Oſtaſien insbeſondere derjenige derReichspoſtdampfer infolge Ausbruchs des Krieges zwiſchen Ruß

land und Japan eine Aeuderung zu erfahren haben w



Kirche und Schule

Jn der katholiſchen Garniſonkirche zu Berlin fand geſternvormittag die biſchöfliche Konſekration des neuen gert

robſtes der preußiſchen Armee Vollmar ſtattnweſend waren der Erbprinz von Hohenzollern Vertreter der
Militärbehörden und des Kultusminiſteriums Die Konſekration
vollzog dex Kardinal Kopp aſſiſtiert von Biſchöfen von Paderborn und Culm und der WMilitärgeiſtlichkeit An dem Feſtmahl
nahmen tell Exzellenz Hahnke Kopp Einem Studt die Biſchöfevon Paderborn und Culm der Erbprinz von Hohenzollern
Tirpitz die Generale Keſſel und Höpfner Vollmar brachte den
Toaſt auf den Kaiſer und den Papſt aus Kopp auf Vollmar
der Kultusminiſter auf Kopp

Heer und Flotte
Der Erbprinz von Sachſen Meiningen Protektor

des Meiningiſchen Landes Krieger Verbandes bat einen Aufruf
an die Gehildeten zum Eintritt in die Krieger und Militär
vereine erlaſſen Jn dem bemerkenswerten Schriftſtück heißt es

Nach dem Krieg gegen Frankreich wuchſen die deutſchen
Kriegervereine geſammelt und vereint im Deutſchen Krieger
bund und im Kyfſhänſerbund der deutſchen Landesverbände zu
einer großartigen Gemeinſchaft empor zu einer nach Millionen
zählenden Veteranen Armee Angeſichts der patriotiſchen
Tendenz der Kriegervereine und der von Allerhöchſter Stelle
gegebenen Anregungen ſollten alle Vaterlandsfreunde
auch die gebildeten und einflußreichen Kreiſe
unſerer Geſellſchaft lebhaftes Jntereſſe an dem
Gedeihen der Kriegervereine haben Wenn nicht nur bei
feierlichen Gelegenheiten ſondern auch in den gewöhnlichen
Vereinsverſammlungen höhere Beamte Reſerve und Land
wehroffiziere Gutsbeſitzer Geiſtliche Lehrer auch ſolche der
höheren Schnulanſtalten Kaufleute und Gewerbetreibende ſich
öfter beteiligen wenn hie und da einer dieſer Herren ſich zu
einem anregenden Vortrag bereit finden läßt der ſtets beſonders
dankbar aufgenommen wird ſo wird das geiſtige Leben
in unſeren Kriegervereinen ungemein gefördert
werden Das tut not in unſerer Zeit wo die materiellen
Intereſſen überwiegen und wo die ide alen Beſtrebungen
die in den Kriegervereinen gepflegt werden um ſo mehr der
Anregung bedürfen Wir richten daber an die gebildeten
und einflußreichen Kreiſe unſeres Herzogtums die
herzliche und dringende Bitte den Krieger und Militär
Vereinen nicht nur als Mitglieder beizutreten ſondern auch
durch werktätige Teilnahme den großen Zwecken des Krieger
vereinsweſens zu nützen

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Groß
erzogin Eliſabeth iſt wohlvehalten am 9 Februar in

8 r na angekommen und ſegelt am 11 Febr nach Plymonth
elter

Parlamentarifſches

Zum Etat des Reichsjuſtizamts brachten die Frei
ſinnigen einen Antrag ein den Reichskanzler zu erſuchen behufs
einheitlicher Regelung für das geſamte Reichsgebiet einen
Geſetzentwurf vorzulegen wodurch den wegen politiſcher
Vergehen und wegen Preßvergehen in Unter
ſuchungs Strafbaft befindlichen Perſonen geſtattet wird
ſich während der Dauer der Haft ſelbſt zu beköſtigen
Tageszei tungen zu halten ferner daß ſolche Perſonen
nur mit Arbeiten beſchäftigt werden dürfen die ihrem bis
herigen Berufe und Bildungsgrade angemeſſen

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

Se 29 Sitzung vom 10 Februar 1 Uhr
aus iſt ſehr ſchwach beſetztAm begab r h u a

Fer intritt in die Tagesordnung bemerkt
za ba ohme Soz daß er in dem Stenogramm ſeiner Rede

ei dem

nur einen ungenauen Ausdruck geſtrichen habe Herrhabe ihn alfo e ſtanden

Hierauf wird
Etats des Reichsamts des Jnnern

beim Artikel Reichsgeſundheitsamt ehe
Aba Sartorins fr Vp verbreitet ſich über das neue Wein

eſetz Das Geſetz an ſich ſei gut könne aber nur ſeine volle
irkung ausüben wenn es überall nicht nur in den Pro

duktionsgebieten gleichmäßig und einheitlich durchgeführt werde
Namentlich müſſe die Kontrolle ſchärfer durchgeführt werden
Bedauerlich ſei es daß in einzelnen Fällen Brennweine verkauft
werden dürften obwohl dies nach dem Geſetz unzuläſſig ſei

Präſident des Reichsgeſundheitsamtes Dr Köhler dankt dem
Vorredner für die Anerkennung die er dem neuen Weingeſetz
gezollt habe Das Geſetz habe in der Tat ſehr ſegensreich ge
wirkt der Kunſtwein ſei faſt ganz geſchwunden
x J Bärwinkel nl wünſcht Maßnahmen gegen den Kunſt

onig
Abg von Pfelten Zir polemiſiert gegen den Abg Scheide

mann und führt aus daß der Nutzen des Fleiſchſchaugeſetzes in
gar keinem Verhältnis zu den hohen Koſten ſtände die es den
kleinen Bauern bereite

Abg Scheidemann Soz führt aus daß es keinem ſeiner
Gegner gelungen ſei ihn zu widerlegen Lachen rechts alle
Redner hätten zugegeben daß das Fleiſchſchaugeſetz aus einem
hygieniſchen Geſetz ein agrariſches geworden ſei Er habe keines
wegs ein Loblied auf das ausländiſche Schwein geſungen da
gegen hätten die Agrarier das Veſtreben dem Publikum das
ausländiſche Schwein zu verekeln als eine Sau im wahrſten
Sinne des Wortes Heiterkeit Den Fleiſchbedarf könne
Deutſchland nur dann ſelbſt decken wenn wir billige Futter
mittel vom Auslande einführten
Abg Gothein freiſ Vgg erklärt auch ſeine Freunde ſeien
immer für einen ausreichenden Schutz gegen die Gefahr der
Viehſeuchen geweſen Aber die jetzt getroffenen Maßnahmen
dienten meiſt anderen Zwecken Vom hygieniſchen Standpunkt
aus ſei die Kontingentierung der Schweineeinfuhr in Ober
ſchleſien unverſtändlich 13852 Schweine in der Woche dürften an
einer Stelle eingeführt werden aber das 1353 ſei ſeuchengefähr
lich Man nutze die hygieniſchen Maßnahmen aus im Jntereſſe
der Agrarier Die Einſuhrverbote hätten einen Rückgang des
Fleiſchkonſums herbeigeführt Eine rationelle Viehzucht brauche
keine Einfuhrverbote

Abg Dr Hermes freiſ Vp bittet den Mikrozoen den ein
elligen Blutparaſiten die die Malarig das Wechſelfieber das
exasfieber und die penterie erzeugten größere Aufmerkſam

keit zuzuwenden und ihre Erforſchung möglichſt zu unterſtützen
Abg Dr Leonbart freiſ Vp ſpricht über das Apolheken

weſen Das rapide Anwachfen der Apothekenpreiſe ſei eine be
denkliche Erſcheinung Dagegen müſſe etwas geſchehen Er
wägenswert ſel die Ablöſung der Apothekenwerte durch amortiſier
bare Renten Redner tritt dann noch für eine allgemeine Zu
laſſung der Feuerbeſtattung ein

bg Horn Sachſen Soz fordert nochmals einen hygieniſchen
Schutz für die Glasarbeiter

Inzwiſchen iſt eine Reſolution Dr Mugdan freiſ Vp
eingelaufen durch welche verlangt wird daß den Medizinern
die vor dem 28 Mai 1901 ihr Studium begonnen haben das
praktiſche Jahr erlaſſen wird

Staatsſekretär Grof Poſadowslhy führt aus daß es jetzt ein
Unterſcheidungsmittel zwiſchen Kunſthonig und Naturhonig nicht

ve ein Honiggeſetz ſei daher nicht möglich Allerdings könne

Donnerstag 1

ſind ordnung
eſetz über die Entſchädigung unſchuldig Trltger wird griggfetzt bei den dauernden Ausgaben Kapitel Allgemeine

ro ber Ausgaben,
Hegt folgender Lintrag ürendt Labian konſ und

auf großen Widerſpruch ſtoßen ege könne ja jetzt ſchon
teſtieren daß er ſich verbrennen laſſen wolleAbg Lueas ul befchwert ſich darüber daß in Heſſen Naſſau
auch die San le rn en zur Unterſuchung geſtellt werden
müßten Dies ſei eine Umgehung des Reichsgeſetzes

Stagtsſekretär Graf Poſadowsky beſtreitet dies die preußiſche
Regierung hätte aufgrund des Geſetzes ein Recht zu ihren Maß
regeln gehabt

Abg Frhr Hehl zu Herrusheim ul betont gegenüber den
neulichen Ausführungen des Abg Scheidemann daß gerade der
ſozialdemokratiſche Abgeordnete Dreesbach ſich gegen eine Ver
hinderung der gehe des Rheins durch die Abwäſſer
von Mannheim geäußert hätte

Abg Singer Soz ruft etwas dazwiſchen
Abg Frhr v Heyl Mit Jhnen habe ich nicht zu diskutieren

Herr Singer
gnaſident Graf Balleſtrem bittet die Zwiſchenrufe zu unter

aſſen
Abg Frhr v Heyl Jch laſſe mich von Herrn Singer nicht

ſchulmelſtern
Abg Singer Von Jhnen nehme ich keine Anordnungen ent

gegen

Präſident Graf Balleſtrem Jch habe doch eben gebeten die
Zwiſchenrufe zu unterlafſen
Staatsſekretär Graf Poſadowskz Jm Mannheimer Falle iſt

ein Gutachten des Reichsgeſundheitsrates eingefordert worden
Dasſelbe hat ſich dahin entſchieden daß das Abfließen der
Mannheimer Abwäſſer in den Rhein zu ſanitären Bedenken
keinen Anlaß gäbe

Abg Schieikhardt Volksp fordert das Verbot des freien
Verkehrs mit konzentrierter Eſſigſäure

Abg Wolff Bd d Landw ſpricht über das Fleiſchſchaugeſetz
in extreimm agrariſchem Sinne

Abg Hus Soz erkennt es an daß die Behörden durch
energiſche Maßnahmen die Typhus Epidemie in Gelfenkirchen
ſo ſchnell beſeitigt haben Die Epidemie ſei durch ſchadhafte
Stellen in der Waſſerleitung entſtanden man müſſe die
Schuldigen zur Verantwortung ziehen und ihnen die durch die
Epidemie entſtandenen Koſten auferlegen

Präſident Dr Köhler gibt dem Redner anheim ſich an die
preußiſche Regierung zu wenden

Abg Gamp Reichsp polemiſiert gegen den Abg Gothein
wir hätten jetzt keine Fleiſchnot mehr ſondern eine Ueber
produktion von Fleiſch und ſehr billige Preiſe dies wäre allein
der deutſchen Landwirtſchaft zu verdanken

Abg Singer Soz konſtatiert daß ſeine Fraktion entgegen
dem Abg Dreesbach für Maßnahmen gegen die FIluß
verunreinigung geſtimmt habe

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Dr Wotllau natl
Frhr Hehl zu Herrusheim und Gothein ſchließt die Dis
kuſſion

Perſönlich bemerkt Abg Graf Rebrutſow daß der Abg
Scheidemann in der Debatte ihm gegenüber eine unehrliche
Handlungsweiſe begangen habe

Präſident Graf Baleſtreim ruft den Redner zur Ordnung
Abg Scheidemann erklärt er halte alle ſeine Worte aufrecht

außerhalb des Hauſes würde er überhaupt nicht mit dem Grafen
Reventlow debattieren

Abg Graf Reventiow bemerkt er antworte dem Vorredner
nicht weil er ſich keinen zweiten Ordnungsruf zuziehen wolle

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Uhr Vorher Novelle zur Reichsſchulden

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeorduetenhans
15 Sitzung vom 10 Februar

Am Miniſtertiſch v Podbielski u a
Die zweite Beratung des

Etats der land wirtſchaftlichen Berwaltung

11 Uhr

Gen vor
Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königl

Staatsregierung aufzufordern dem Landtage noch in diefer
Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen dahin

1 daß auch derſenige Arbeitgeber beſtraft wird welcher
Geſinde oder landwirtſchaftliche Arbeiter von
denen er weiß oder annehmen muß daß ſie noch einem
andern Arbeitgeber verpflichtet ſind

a in den Dienſt nimmt
p während der Dauer dieſer Verpflichtung im Dienſt

behält ſofern nicht vier Wochen ſeit der unrechtmäßigen
Löſung des Dienſtverhältniſſes verſtrichen ſind

2 ſerner derjenige beſtraft wird der die Arbeits
vermittelung für ſolche Arbeiter oder Geſinde Nr 1
übernimmt

3 endlich derjenige beſtraft wird der Geſinde oder einen
land wirtſchaftlichen Arbeiter verleitet widerrechtlich einen
Dienſt nicht anzutreten vorzeitig zu verlaſſen oder die ver
tragsmäßige Arbeit niederzulegen
Abg Kuntze konſ begründet dieſen Antrag
Abg Hoffmann nl hat Bedenken dagegen daß dieſe Materie

durch Landesgeſetz geregelt werden ſoll und meint ein Arbeiter
der zum Kontraktbruch verleite dürfe nicht beſtraft werden

Abg Goldſchmidt freiſ Vg Meine Freunde ſind grundſätz
liche Gegner des Antrags Wir ſind der Meinung daß Kon
traktbruch und Verleitung dazu nicht in das öffentliche Recht
ſondern in das Zivilrecht gehört nach dem Entſchädigungs
anſprüche geltend gemacht werden können J

Abg Reinecke Zir erklärt namens ſeiner Partei ſich für den
Antrag

Abg von Hehdebrand und der Laſa konſ wendet ſich gegen
die Ausführungen des Abg Hofmann Warum ſoll ein Arbeiter
der zum Kontraktbruch verleitet anders behandelt werden wie
jeder andere Menſch Beim Kontraktbruch ſteht das öffentliche
Intereſſe in hohem Maße in Frage Darum iſt dieſer Antrag
vollkommen gerechtfertigt Um das Koalftionsrecht der

W es ſich in dieſer Frage gar nicht Lebhafter
eifall rechtsahe berui Ztr erklärt zunächſt daß die ländlichen Arbeiter

gar kein Koalitionsrecht nötig hätten da ſie kein Bedürfnis
hätten ihre e zu verbeſſern Dem Hauptgedanken des An
trags ſtimmten ſie zu

Abg Brömel freiſ Va Schon beute trägt die Ungleichheit
der Rechtsverhältniſſe der gewerblichen und ländlichen Arbeiter
nicht wenig dazu bei die Beſchaffung ländlicher Arbeiter zu
erſchweren Man ſoll daher dieſe Ungleichheit nicht noch ver
größern dadurch daß man ein Ausnahmegeſetz ſchafft im Sinne
des hier geſtellten Antrags

Miniſter v Podbielski Seit einer langen Reihe von Jahren
ſind an die Regierung eine Reihe von Anträgen im Sinne des
jetzt vorliegenden gekommen Zugeſtehen muß ich daß ſich auf
dein Lande in Bezug auf den Kontraktbruch unerträgliche Zuſtände derausgeb l det Es handelt ſich um den Arbeitgeber
nicht um den Arbeiter in dieſem Antrag die Saiſonarbeiter
werden nur zu häufig zum Kontraktöruch verleitet Jm all
gemeinen herrſcht auf dem Lande noch ein ſozialer Friede
wiſchen Arbeitgeber und Arbeitern Auf dem Lande ſitzen
rbeitgeber und Arbeiter an einem Tiſch zuſammen in ernſtem

tiefen ſozialen Frieden Wir wünſchen den ſozialen Frieden
und ich wiederhole durch ein Geſetz gigen den Kontraktbruch
ſollen nur die Arbeitgeber nicht die Arbeiter getroffenn auf Grund des Nahrnngsmittelgeſetzes jetzt der beſtraftwerden der Kunſthonig als ehe verkaufe Die all

gemelne Einführung der Feuerbeſtaktung würde im Volke wohl

um allgemeine hygieniſche Jntereſſen bei dem Antra

Geſetzentwurf im Sinne dieſes Ankrages vorzulegen vSee wied nie groſer Mehrzet snlegen Lebhafter
er Antrag wird mit großer Mehrheit gegen dider Freiſinnigen angenommen geg t Stimmen

33 e Gärker ry I Pigwderr na der Lony
un orſtwirtſchaft liegt folgender Antrat nZtr und Gen vor a Savignh

Die Regierung zu erſuchen in den nächſten Etat eine de
durch Erhebungen ermittelten Bedürfniſſe entſprechen
Summe einzuſtellen ans welcher leiſtungsſchwachen G
meinden Beibilfen für die Beſchaffung von Waſſer zu Trint
und Wirtſchaftszwecken gewährt werden ſollen und zwar vor
zugsweiſe in ſolchen Gegenden in welchen nach den Bodenverhältniſſen die Waſſerverſorgung ungewöhnlich erſchwert ſt

Abg v Detten Ztr führt aus daß der Weſtfonds nicht zu
Unterſtützung aller weſtlichen Provinzen ſondern nur genau de
grenzter Bezirke des Weſtens beſtimmt ſei

Abg Weſtermann nl iſt im Gegenſatz hierzu der Anſicht
daß alle bedürftigen Teile des Weſens aus dem Weſtſonts
unterſtützt werden ſollen und ſpricht ſein Bedauern darüber aus
daß der Fonds nicht erhöht iſt Dem Antrag Savigny ſtänden
ſeine Freunde ſympathiſch gegenüber doch ſeien auch erhebliche
Bedenken geltend zu machen Vor allem handle es ſich um die
Ermittelung des Vedürfniſſes und um die Frage was unter den
Begriff leiſtungsſchwache Gemeinde falle Er beantrage die
Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg v Savigntz Ztr begründet ſeinen Antrag Es werde
keine beſtimmte Summe gefordert die Höhe der Summe ſolle
vielmehr nach dem Bedürfnis feſtgeſetzt werden Die Notlage
der ländlichen Gemeinden ſei geradezu erſchreckend Nicht alle
Gemeinden ſondern nur die leiſtungsſchwachen ſollten berück
ſichtigt werden

Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski verlieſt namens der Ne
gierung folgende Erklärung

Die Mittel des ſogenannten Weſtfonds werden bereits jetzt
verwandt um leiſtungsſchwachen ländlichen Gemeinden zur
Förderung des landwirtſchaſtlichen Betriebes die Anlage von
Waſſerleitungen zu wirtſchaftlichen Zwecken zu ermöglichen
Hiernach wäre der Antrag falls dabei an die Schaffung eines
neuen Fonds gedacht ſein ſollte entbehrlich Es bleibt nur
die Frage übrig ob ein Bedürfnis nach Verſtärkung des Weſt
fonds anerkannt werden muß Die Regierung iſt bereits vor
längerer Zeit in eine Prüfung dieſer Frage eingetreten und
hat das Bedürfnis für Weſtfalen Hannover und die Hohen
zollernſchen Lande in Uebereinſtimmung mit den Organuen der
Provinzialverwaltungen bejaht und beſchloſſen für das Jahr
1905 eine angemeſſene Verſtärkung des Weſtfonds vor
zuſchlagen

Hierbei muß ich bekonen daß nach meiner Meinung der vor
liegende Antrag auf Bedenken ſtoßen würde wenn daraus die
Konſequenz gezogen werden ſollte daß er die Förderung auch
anderer als landwirtſchaſtlicher Zwecke erſtrebt

Abg Fürbringer natl Wir ſtehen dem Antrage durchaus
ſympathiſch gegenüber Wenn wir aber damit für das Wohl
des platten Landes eintreten ſo müſſen wir auch verlangen
daß die kleinen Städte die nach dem Zolltarif die Verbrauchs
ſteuern verlieren ſollen

Präſident v Kröcher läutet während der letzten Worte des
als dieſer ſchließlich inneRedners fortwährend und bemerkt

hält Nun laſſen Sie mich auch mal ein Bißchen reden
Heiterkeit Jch vermag nicht einzuſehen in welchem
Zuſammenhange Jhre Ausführungen mit dem Titel ſtehen

Abg Fürbringer fortfahrend Jch wollte nur darlegen daß
wenn wir jetzt für die ländlichen Gemeinden eintreten man bei
anderen Gelegenheiten auch auf das Wohl der Städte Rückſicht

nehmen möchte JAbg v Pappenheim konſ beantragt die Ueberweiſung des
Antrages an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Abg Viereck fk empfiehlt zum Zwecke der Durchführung des
Antrages die Erhöhung der Provinzialdotationsfonds Es
handele ſich nicht lediglich um landwirtſchaftliche ſondern auch

eR u D ber ul d für r De i Nig d er
einprovinz gäbe waſſergyme Gemeinden für welche beſondere Mittel zu benden wären Der Weitfonds dürfe nicht

mit allem Möglichen bepackt werden damit er ſeinem eigentlichen
Zwecke nicht entfremdet werde

Der Antrag geht an eine Kommiſſion von 16 Mitgliedern
Der Titel wird bewilligt

Bei den weiteren extraordinären Titeln geht zunächſt
Abg Dr h Ztr auf den Ausbau der bhochwaſſergefähr

lichen Gebirgsflüſſe in Schleſien ein Die jetzige Verteilung der
Laſten auf die Anlieger ſei unhaltbar da ſie nach einem Katgſter
vor ſich gehe der auf die Leiſtungsfähigkeit des einzelnen keine
Rückſicht nehme Man müſſe verſuchen im Rahmen des Hoch
waſſergeſetzes von 1900 dieſen Mißſtänden abzuhelfen

Abg Bänſch Schmidtlein freikonſ ſpricht ſich in ähnlichem
Sinne aus Es würde große Beruhigung hervorrufen wenn
das Maximum der zu leiſtenden Beiträge von vornherein feſt
beſtimmt würde und zwar nach dem Maßſtabe des Grundſtück
erwerbs Vor allem müßten die für den Ausbau in Betracht
gezogenen Strecken auch wirklich alle ausgebaut werden Auch
Herr v Miquel habe das ſeinerzeit anerkannt und betont daß
wenn dafür die vorgeſehenen Mittel nicht ausreichten ein neues
Geſetz notwendig ſein würde Beifall rechts

Abg Kvoelichen konſ weiſt an der Hand von Petitionyen auf
die Rechtsunſicherheit hin die unter den Jntereſſenten über die
zu leiſtenden Beiträge herrſcht Die Mißſtände ſeien größer
als man vorher geahnt habe

Abg Seydel Hirſchberg ul Die Bedeutung des ſogenannten
Wahlengeſetzes iſt eine ſo große daß vvir zu einer Ab

änderung desſelben nur daun gehen ſollten wenn ſachliche
Gründe uns dazu zwingen Solche Gründe ſind aber nicht
vorhanden es fehlen noch die notigen Unterlagen und Er
fahrungen Wir können noch kein Urteil darüber abgeben ob
wir auf dem Wege den das Geſetz vorſchlägt fortſchreiten
können Hoffentlich wird es der Regierung gelingen die jebt
erhobenen Bedenken auch ohne Aenderung des Geſetzes zu be
ſeitigen Beifall

Abg Kopſch freiſ Vp Mii dem Hochwaſſergeſetz haben wir
einen Sprung ins Dunkle gemacht es iſt alſo gar kein Wunder
daß ſolche Schwierigkeiten entſtanden ſind Die Beſositigung
derſelben iſt eine Aufgabe von hoher ſozialpolitiſcher Bedentung
Die Regierung wird in Zukunft mehr die Intereſſenten an
hören müſſen ſtatt ſich auf die Ratſchläge der Landwirte zu
verlaſſen Das Geſetz bedarf einer ernſten Nachprüfung J
den Kreiſen des Volkes herrſcht die Anſicht Lieber durch das

r ein Ende mit Schrecken als durch dies Geſetz ein

r z ter ſichas Haus vertagt ſichNächſte Sitzung Donnerſtag 11 Uhr Fortſetzung der Be
ratung des Etats der landwirtſchaftlichen Verwaltung Geſtütsetat
Berg Hütten und Salinenetat

Schluß gegen 4 h Uhr

Ausland
England

Die Verordnung über die Einführung nichteun re
vpäiſcher Arbeiter iſt in Prätoria endgültig Geſeß
geworden

Serbien
Das neue ſerbiſche Kablnett ſtellte ſich geſtern der Skupfchtlnovor Der Git erh enden erklärte in ſeiner Anſprache

werden Jch werde verſuchen in dieſem Jahre noch einen
Serbien werde als Freund des Friedens auf dem Valkan zur
Erhaltung desſelber ſein Möglichſtes beitragen
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Provinzialnachrichten

10 Febr Ve
ohM 48 r riae am Ofenfen

t Kleider in Brand erieten
rigin

ehe

n ſchwerer Unglücksfall ervergangener Nacht auf der Eiſenbahnſtrecke
t und der nächſten Station Biſchleben

Arbeitern a nachts in der 10 Stunde von
eim aus nach Biſchleben auf dem Bahngleis zurück

Merten blieb ein aus Schleſien ſtammender etwas zurück
Wolich Nahte von Erfurt aus ein Zug Der Mann ſprang auf

z Südgleis und wurde r einem von Gotha aus kommenden
3 e überfahren r Tod muß ſofort eingetretenen Man brachte die dige in die Leichenhalle zu Biſchleben

t Der anf ſo jähe Weiſe um das Leben gekommene
hieſier hinterläßt eine Witwe mit 2 Kindern

Chemnitz 10 Febr Raubmord Heute früh wurde
un der Siraße zwiſchen Adorf und Klaffenbach im Erzgebirgedie L Leiche eines etwa 40 jährigen Mannes aufgefunden Dem

Unglücklichen einem Traltätchenhändler war der Schädel ein
geſchlagen Die beſonderen Umſtände denten auf RaubmordFieingeld lag zerſtreut umher Dem Opfer war der Rock ent
riſſen

0 Febr Ei

on mehreren

jdZJ

Vermiſchtes
Vereitelter Dophelmord und Selbſtmordverſuch Die Frau

des Vierfahrers in Berlin verſuchte geſtern in ihrer
Wohnung in der Veteranenſtraße ſich mit ihren beiden 5 und
z Jahre alten Söhnen zu vergiften Sie hatte die Köpfe
von Streichhölzern abgebrochen in einen Topf voll Petroleum
geſchüttet und den Topf auf das Feuer geſetzt Außerdem hatte
ſie den Schieber der Kochmaſchine geſchloſſen ſo daß der Rauch
in die Küche drang Jhr in demſelben Hauſe wohnender
Schwager öffnete gewaltſam die Tür der Küche und holte die
Frau und die Kinder heraus noch bevor die giftigen Gaſe ihre
verderblichen Wirkungen zu äußern vermochten

Ein Millionen Bankerott Ueber das Vermögen der Bank
firma Stephan Luerman K Sohn in Bremen iſt geſtern
der Konkürs eröffnet Den Aktiven von etwa einer Million
ſtehen wie es heißt Paſſiven von etwa ſechs Millionen
gegenüber Veteiligt ſind außer Bremen hauptſächlich New York
London und Paris

Ein toller Hund hat im Kreiſe Lublinitz in Schleſien großes
Unheil angerichtet Zwei von ihm gebiſſene Perſonen
ſind bereits geſtorben 17 andere Perſonen mußten nach
Berlin transportiert werden

Grubenbrand Am Dienstag entſtand in der Grube Camille
bei Saint Etienne eine Feuersbrunſt es iſt noch nicht
bekannt ob Menſchenleben zu beklagen wären Auch die Anlagen
über der Erde ſind meiſt zerſtört 500 Arbeiter ſind brotlos

Lebendig im Sarge Jn dieſem Raume befindet ſich eine
Dame die zweimal im Sorge gelegen hat und ihren Totenſchein
noch in der Taſche hat Dieſe ſeltſame Ankündigung wurde
wie ein engliſches Blatt berichtet bei Gelegenheit der jährlichen
Verſammlung des Londoner Vereins zur Verhinderung vor
zeitiger Beerdigung gemacht Die erwähnte Dame iſt eine
Mrs Heigham die ſich noch der beſten Geſundheit erfreut und
in Kenſington lebt Sie hat an kataleptiſchen Trancezuſtänden
gelitten und iſt dreimal in drohender Gefahr geweſen lebendig
begraben zu werden Die Geſchichte ihrer erſten Rettung er
zählte ſie ſelbſt folgendermaßen Mein erſter Trancezuſtand
wurde durch heftige Erſchütterung veranlaßt Man be
richtete mir daß ich mein ganzes Vermögen verloren hätte Die

brannt iſt geſtern nachmittag v

h wohnhaften Familie
er Papier angebranntAls die Mutler heim

Kind mit ſchweren re in dera et des Kindes trat kurz danach ein

Zetzte Telegramme

Der Krieg in Oſtaſien
Vetersburg 11 Febr Geſtern nachmittag beſuchte der Kaiſer

in Admiralsuniform das Marine Kadetten
korps und wandte ſich an die Kadetten mit folgender Rede

Es iſt euch bekannt daß vorgeſtern uns der Krieg erklärtworden iſt und daß ein tückiſcher Feind in dunkler Nacht unſere
Feſte und unſere Flotte ohne jegliche Heransforderung unſerer
ſeits überfallen hat Jetzt braucht Rußland fowohl ſeine Flotte
als ſeine Armee und ich bin heute gekommen um euch zu ſehen
und zu ſagen daß ich euch zu Offizieren befördere Jndem ich
euch 3 Monate vor dem Termin befördere bin ich überzengt
daß ihr alles daran ſetzen werdet um euer Wiſſen zu be
reichern und daß ihr dienen werdet wie eure Urgroßväter und
Väter die Admirale Tſchiſchagow Laſarew Nachimow Kornilow
Jſtomin gedient haben zum Nutzen und Ruhm des teuren
Vaterlandes Jch bin überzeugt daß ihr alle Kräfte unſerer
Flotte widmen werdet über der die Flagge mit dem Andregs
kreuz weht Hurra

Petersburg 11 Febr Der ja paniſche Geſandte iſtmit den Mitgliedern der Geſandtſchaft nach Berlin ab
gereiſt Zahlreiches Publikum hatte ſich auf dem Bahnhofe
ſ innven doch fanden keine feindſeligen Kundgebungen
tatt

Tokio 11 Febr Eine kaiſerliche Verordnung vom 9 d
über die Wegnabme ruſſiſcher Hande sſchiffe
befreit davon diejenigen die bis zum 16 Februar Japan
verlaſſen ſowie ſolche die bis zum ſelben Tage aus einem
nichtjapaniſchen Hafen in R eieigt Fahrt nach Japan
auslaufen Japan nach Ladungslöſchung verlaſſen und die
ihnen angewieſene Rückfahrt einhalten Vorau Sſebung iſt

r

esdaß die Schiffe nicht verbotene Einfuhrgüter oder Kri
kontrebande führen

London I Febr Neuter Bureau erfährt Japan
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Nachricht war gänzlich unerwartet und verfetzte mich in hyſte er n W 704 o er
riſche Zuſtände Dann verfiel ich in Fühlloſigkeit und nach h 55197 e 2 W 98 66021Verlauf zweier Stunden nahmen meine Glieder die Starrheit 8 e n e
c Todrs an Meine Augen waren offen aber ich war un 22 3922 97 535 81 v 69103 255 200 in
fähig Hand oder Fuß zu bewe en oder zu zeigen daß noch
Leben in meinem Körper war Man ſtelle ſich mein Entſetzen
vor als ich nach 24 un aus n Bett genommen wurde

Stecknadeln und Nähnadeln rer in meinen Korper uum zu ſehen ob noch Blut W fühlte zwar keinen prrlichen Schmerz aber die g ſille ual war furchtbar Darauf

ß82 man mich auf als bereits tot Arme Frau ſie iſt leiderchon von allem Ecrdenleid befreit, ſagte der Doktor was mir
noch heute in den Ohren klingt Oh das Entſetzen jenes Augen
blickes Es kam jedoch noch ſchlimmer denn man beſtellte dasa ſür mich Als die Lente des Sargmachers kamen um das
Maß zu nehmen verſuchte ich laut zu Chreien aber nicht ein
Laut kam von meinen blutloſen Lippen Jch hätte nicht hilfloſer
ſein können wenn der Todesengel wirklich meine Seele genommen
hätte Die letzte Todesangſt kam als mein Sarg in das Zimmergebracht wurde Beim Anblick dieſes ſchauerlichen Gegenſtandes
der an mein Bett geſtellt wurde war mir als ob mein Gehirn

oder das was noch davon übrig ne ars unter
den vergeblichen Anſtrengungen zſich kundzugeben Jch fiel darauf
zum erſten Male in Bewußtloſigkeit für 48 Stunden Mrs
Helgham erzählte weiter wie ihre Tochter die niemals die
Hoffnung ganz aufgegeben hatte mitten in der Nacht aufſtand
um ihre Mutter zum letzten Male zu ſehen Das Mädchen
konnte nicht ſchlafen weil ſie die immer wieder ſich aufdrängende
Ahnung hatte daß ihre Mutter nicht wirklich geſtorben ſei Als
ſie mit tränenden Augen auf die ſtille Geſtalt ihrer Mutter
ſtarrte glaubte ſie eine Bewegung der Augenlider zu
ſehen Haſtig rief ſie die Dienerſchaft wach und hielt eineFlaſche ſtarken Riechſalzes an die Naſe und verſchüttete in der
Aufregung einen Teil des Jnhaltes auf das Geſicht der bewußt
loſen Frau Da, ſchloß Mrs Heigham ſtieß ich einen tiefen
Seufzer aus und richtete mich plötzlich in meinem Lager auf
Jch war durch die Liebe und Energie meiner Tochter gerettet
Mrs Heigham beſitzt den Totenſchein den der Arzt der ſie be
handelle ausgeſtellt hatte obgleich die Erinnerungen die ſich
daran knüpfen mit ſolchem Grauen vermiſcht ſind würde ſie
das Dokument doch für nichts in der Welt weggeben Die
folgenden Anſälle von Mrs Heigham waren nicht ſo ſchwer
aber in beiden Fällen dachten alle zuerſt daß ſie tot wäre
nur nicht die treue Tochter Mrs Heigham hat den Doktorgrad
als Pſychologin erworben Sie glaubt daß ſie für lange Jahre
nicht zu fürchten hat daß der Tod kommt

C Cſenbahnznſqmtnenſtoſz Zwei Paſſagierzüge derCanada Pacific Vahn ſtießen geſtern morgen in der
Nähe ven Renfrew zuſammen Es heißt daß 9 Perſonen
getötet und viele verletzt ſind
e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdolen

Vielfach heiter kalt ſpäter bedeckt
Meiſt bedeckt wärmer ſtarker WindStürmiſch an den Küſten Niederſchläge
Meiſt heiter ſpäter wolkig nachts kalt
Wolkig feuchttalt ſehr windig
Meiſt wäcrmer wolkig vielfach neblig und
Niederſchlag

12 Februar
13 Februgr

ebrugart
ebrugr16 ebrugr

n
ne200 59 S a

e

90296 705 926 91855 609 23 967 70 77 93 98 92458 743 93058 201 5770 617 m 807 94005 67 251 471 915 500 95550 1200 79 735 905 96420

503 900 45 200 9733 g6 268 406 512 7
10061 55 200 z 932

65 903 106109 74 203 21 79 333 402 553 623 700 92

2 Zlehüng der 2 Klaſſe 210 Königl Preu
Ziehung vom 10 Februar 1904 nachmittagsKVur die Gewinne über 96 Mt ſind den betrei enden Nien

rin Sarg ari Ohne Gewähr n edhtne ee verbolen

Lotterieß h

454
855 843 933 63 4269 313 819 925 v

d 352 72
l öä

200 457

81 269 233 418 674 761 814 71 919 40 1221son 46 853 22309 64 87 200 408 722 z u
942 24065 104 42 289 516 683 3000 770 829

3 795 966 83 26066 83 z 26289 297 200 98 0i 96 29061 246 585 n
81 349 646 s 31094 402 u 264

765 73 333094 661 68 849 983 34
e39015 90 325 581 e

64 375 509 37 613 68 7213 725 800452 558 73 45055 70 188 96 357 93
509 692 718 47 91 859 47

75 g227 49 475 7 692 744
820 6 810478 96

5

e
76

2
345

e ehee
S h e h o S di a 1200 n 47 830

200 43 i 00 td n r 8s 848 934 e
7004 z 825F20 7 9 360

7 4211 679

601 62 3

S

940 45

r
57 9 4 b Wo e a Weg

04 27 916 e809062 162 300 273 551 i do s 1008 117
534 96 725 29 854 95 82016 r 63
1200 84196 210 300 564 82 712 18 874 934
70 615 874 86009 68 r 9488815 9 649 2001,7 1 304

n 6 n 53 951 23 86 631 031 184 411 53 76 522 922 72t 216 30 51 96020 206e d z nd 200 642 958
70 98 99263 84 405 6090

e4 n17 Februar Wolkig kells heiter tags milde nachts kalt 912 26 99 er 44a el Bann

z e 32 61 112 41 91 r z 705
a

80010 120 21 51 47 72 57 641 c 5 e o 8116 95

28 812 55 97 288 3 Feere 83023 212 79F61 67 74 866 La z 420 569 o o r 39 85146 3
244 345 584 867 84 965 86023 200 30 7 De 71 312 70 836 80 916
870 037 470 584 609 19 89935 130 29 682 934

188 d 73 n 99 772 98449 r 1200 85 734 908
101120 399 513 33 z o 264 592

103101 242 657 104168 94 213 479 582 804 23 39 105074 79 164 399 600

107042 157 242 54

58 6

r

1194 325 965 75 2261 408 723 37 807 39 995 3000 213

79 529 626 87 798
15 8160 218 o

660 867 947
r 731 956 19042 200 14168 S

T 725
200 316 418
5182 3188 20431 705 g 27442 86 i

S e
097 137 384 94 403 20047 355 407 2661 51 957 71 84

e
41060 97 B 22057 56 z W F 417

52 60467 728 W ab u d3 F400
202 367 620 48064 ö9 392 e s 682

903 30
969

Se9061 187
a D610 017 2 s 200

77 197
4000

ſe r tekretär der Vereinigten Staaten ergriffenen Jnizur Sicherung der Rentralit t Cyit a Piſae t
Japan wünſ e lebhaft daß die Neutralität Chinas geſichert
werde Indeſſen würde die Neutralität ſich ſchwer auf die
Mandſchurei anwenden laſſen

iglich der von dem Staats

Die Neutralität Nordamerikags
Wafhington 11 Febr Präſident Rooſevelt atſchloſſen die Neutralität der r

der des Krieges im fernen Oſten r erklären Eine
dahinlautende Proklamation wird wahrſcheinli overöffentlicht werden yrſcheinlich morgen

z di hanfen 10 Febr Amtlich wird gemeldet Heute mittag
Uhr ſind in Lüdinghauſen Weſtfalen von dem Perfonenzugen Dülmen bei der Einfahrt durch Unachtſamkeit des Wei en

ſtellers vier Perſonenwagen und Packwagen entgleiſt Hie erbei
wurden 8 Fahrgäſte und zwei Fahrbeamte leicht verletzt Die
Fahrgäſte des entgleiſten Zuges und die Verletzten wurden
mittels Hilfszuges um 12 Uhr nach Dorkmund weiterbefördertPerſonenzug 13 von Dorimund nach Gronau hat 1 Stunde
Verſpäkung der ſonſtige Perſonenverkehr wurde von 3 Üor ab
wieder durchgeführt Materialſchaden gering Der ganze Ver
kehr wird um 6 Uhr wieder frei ſein

Windfſor 11 Febr Die Vermählung der Prinzeſſin Alice
von Albany mit dem Prinzen Alexander v Teck hat geſtern
mittag in der St Georges Kapelle im Schloſſe zu Windſor
ſtattgefunden

Velgrad 19 Febr Die endgültige Zuſammenſetzung des
neuen Kabinetts iſt folgende Gruit ſch P räſie ium Paritſch
Aenßere S Pro titſch Jnneres General Putnitk Krieg Potſchu
Finonzen Wladimir Theodoror vliſch Ba gten Davidowitſch
Kultus Svetolit Radovanowitſch Handel un id Bolicevitſch

Juſti
Velgrad 10 Febr Am Hofball der heute abend ſiattfand

nahm das diplomatiſche Korps nicht teil
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Handel Gewerbe und Verkehr junge kleischige nicht ausgemästete und ältere an5 mäeig genkhrie junge und gut genährte ältere Wasserstände bedentet her unker NuBeim Kaliwerk Saleagit ring genkhrie jeden Alier Ballen i 7 nr ter sohliesst das Gewian und Seülgnel u lle n 1 volltieichige höchstenI z t ant ges Sohgehidaunkomo lter r D5 er r genkhris für and nut genihrio Saalo und Vnsetrut an Woggzteres bat damit jetzt eine Hö u xenührte ärsen und ü riern Drück r 060 10 Febr ehrcrreieht ne Höhe von 998,722 M 3 un d e r höchsten Sohlaehtweri Melihtenäet 8 Febr J
h 3 h 3 e h e R n ertter alen z uDit ächt iteh Werken h u der Gleichstellung r 7 Ah e Tr Fürzen und Kühe Aldlebon Oberpegei a 4 4 751 7

e 74 werksehaft Karlsfuvd bei Gress Rhüdon Der Ueber u Vollmilehmast und beal Suguirch 5 in t v r i I 2,55 151 2a des letzten Vierteljahr beläuft sieh auf 204,384 M Mastkülber und gute Sangkälber 63 70 3 geringe Saugkülber 48 96 Kalbe Overpegei 15 a 68 17 2
3 Aires S Febr Goldaxito 127 27 u 5 i J Sehafeo Mast do Unterpegol r 4 4 13 eio äe Janel mer und jüngere Masthammel 79 72 M 2 a 2 32 14an eire 9 Febr Wechsel aut London 127,5 i genkhrie Heamwet d ne ERDer Wasserstand von Trotha beßndet sieh im Abendblatte u

Preise von Kali Kuxen e z Hot nor en an pro 100 eratn Moldaun Iser Eger RIbeM ne Man zahlt für 100 Pkerigeeiellt ron Sam ne Zioleneiger Berito und Erzen 10 Febr der 55 H wit 20proz Tarazi Aben rolteiren S erre See Feor all Wuen nGeld Hriet G brier keinerer Räaeen und deren treuen Rtel t t Schweine Febr Faſſ Wurſgs o öchstens 4 Jal t hehe m 22 o 776 c sohweine 43 45 M gering entwiekelte i u en n 5 782 7 2 a 10 i aBenihe Axiien 3501 ohenzoiiera 8275 5225 Veriaut und 7 Jangbunziau 4 29 u itienberg n 5
Bernhardannil 250 5 e Er 10d Sie r r ungetähr Laun 763 a 7 en 1,99Babteh o e Kalreroaa 572 et Kälderhandel Testgitets zieh en a wie an ver hin axdebarg 4 zrietund dic Neuetateturi 2 5725 verkauft Bei den Sehgten fande J uz ans rane dis 4 0,6 30 ar und 31Deutschland 520 Ronnenberg Aklien m Schweinemarkt verlief sehleppend vna Wir e Absair Der Meolnik 2 36 wukenbergs 4 71h a 1460 1500 SaladetturihKaliw 2530 2690 ßaranmt leitmerits 1 o 20 bemitz Peg 9 99 2 1gv aut Sondareh 22,000 12,250 Salzgitter Sehl Akt 46 490 Sohleppschifffahrt auf der Elbe irrt l 4 Pl auenburg 10 1 i
eng n n San e 78 Meere von der alen u Iazeri anz A i Aben B 77 v F 235251 Wo thelmshall 9509 e m a 10 Febr Eildampt Bewbur B ussig ebr on den oberen PläütHoroynis 20050 20 500 Winterehaii heute hier eingeirot per Bernhneg Kopt e yn t ren wergen H0 am,090 29 e rofen gemeldet allKaliwerte matt angeboten Carlefund Beienrode und Winter n an Dresden eiskrei

Getroide Mühlen Erzeugulss Nordd Eiswerke 1 50,00ban w v argNew x nlosas Berliner BRörse 10 Febr Norädieh Tederpapp 9 128,00 t H Ptd viI 100 u Bergwerks a Kätteno ork 10 Febr Telegr Roter Winter weizen Nordd Wolikämmerei l0 142 1046 u Ia eonv Gosloco 97 vorige Notierung 98 Februar Mai 97 mee zu den lelegr Oberschl Porii Cem 3 141 25 do X p 1900 1 1101,3906 4 109 60
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